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Bild 2: Das Schaltbild des FS20 ES1

stellt werden. Wie man in Tabelle 2 erkennt, ist die Empfi nd-
lichkeitsschwelle für beide Sendekanäle getrennt einstell-
bar. Als Bestätigung beginnt die LED zu blinken. Jetzt sucht 
man die Empfi ndlichkeitsstufe aus Tabelle 6 aus und gibt die 
Ziffer mit der entsprechenden Taste ein. Anschließend ver-
lischt die LED.

Hinweis: 
Nicht nur durch diese Einstellung kann die Empfi ndlichkeit 
verändert werden, sondern auch durch die mechanische Po-
sition des Sensors (siehe „Hinweise zur Installation“).

Timeset
Soll der vom FS20 ES1 angesteuerte Empfänger auch von an-
deren Sendern (z. B. Handfernbedienungen des FS20-Funk-
Schaltsystems) unter Nutzung des internen Timers bedient 
werden, so ist der interne Timer des Empfängers wie folgend 
beschrieben zu programmieren:
Das Tastenpaar des Kanals, der dem zu programmierenden 
Empfänger zugeordnet ist, wird für mindestens 1 Sekunde 
(kürzer als 5 Sekunden) gleichzeitig gedrückt. Hierüber wird 
die Timerzeit-Messung zunächst gestartet und nach Ablauf 
der gewünschten Zeit auch wieder beendet. Während der 
Zeitmessung blinkt die LED des Empfängers.
Für die eigentliche Programmierung der Timer gelten die Hin-
weise in den jeweils zugehörigen Bedienungsanleitungen der 
Empfänger.
Die programmierbare Einschaltdauer der Sendebefehle 33 bis 
43 hat Vorrang vor der internen Timereinstellung des Empfän-
gers. Um mit dem FS20 ES1 die interne Timerzeit des Emp-
fängers zu nutzen, ist ein Sendebefehl zwischen 11 und 32 
zu wählen.
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Schaltung

Das Schaltbild des Erschütterungs-Sensors ist in Abbil-
dung 2 dargestellt. Der Controller IC 1 vom Typ ATmega48 
übernimmt die Auswertung der vom Sensor BS 1 kommenden 
Sig nale. Der Controller befi ndet sich im Ruhezustand in einem 
Energiesparmodus (Sleep-Modus), in dem nur wenige Micro-
ampere fl ießen. Hierdurch ist es möglich, die Schaltung 
über einen längeren Zeitraum mit einer Batterie zu versor-
gen. Sobald sich der Schaltzustand des Sensors verändert 
(offen <-> geschlossen), löst dies am Controllereingang 
PD 0 (Pin 30) einen Software-Interrupt aus. 
Der Controller „wacht“ jetzt auf und wechselt in den aktiven 
Modus. 
Je nach programmierter Empfi ndlichkeit wird nun die Anzahl 
der vom Sensor kommenden Impulse in einem bestimmten 
Zeitraum gezählt. In der empfi ndlichsten Stufe reicht ein Im-
puls aus, um einen Alarm auszulösen. 
Mit Hilfe des Sendemoduls HFS 1 werden die vom Controller 
generierten FS20-Signale gesendet.
Zum Programmieren der Einstellungen dienen die vier Taster 
TA 1 bis TA 4. Als optische Kontrolle für den Programmier-Mo-
dus und im Alarmfall ist die Leuchtdiode (D 1) vorgesehen.

Nachbau

Die Bestückung der Platine erfolgt gemischt mit SMD- und 
bedrahteten Bauteilen. Die SMD-Bauteile sind schon vorbe-
stückt, so dass hier lediglich eine abschließende Kontrolle 
der bestückten Platine auf Bestückungsfehler, eventuelle Löt-
zinnbrücken, vergessene Lötstellen usw. notwendig ist.
Die zu bestückenden Bauteile sind: Elko C 6, LED D 1 und Bat-




